
Zuglandischegm 
Brandes-up 

Cottbus. — Der 26jiihrige 
Tischler Bromka hat sich aus Ver- 
zweiflung über längere schwere 
Krankheit mit einem Revolber einen 
Schuß in die Schläfe beigebracht. Er 
wurde noch lebend in das städtische 
Krankenhaus eingeliefert, doch besteht 
kaum Aussicht, ihn am Leben zu er- 

halten- 
Ciistrin.——An Stelle des ver- 

storbenen Kantaster - Kontrolleurs 
Schönberg hier ist die Verwaltung des Katasteramtes Ciistrin bis au 
irteiteres dem Hatastierlandmsessier 
Tramm übertragen worden« 

Fürstenfelde. —- Gegen den 
25 Jahre alten Kaufmann Hermann 
olsaat von hier zuletzt hier aufhält- 
iich, weiches flüchtig ist, ist die un- 
tersuchsungshast wegen Unkundeniäls 
schung und Betruges verhängt. Er 
wird steckbrieflich verfolgt- 

Schwiebus ----- PrderNähe 
der Schlossbrauerei wurde der Gast 
wirth Losan aus Niedwisz von sei 
nem Fuhrwerk überfahren und aus 
der Stelle getödtet Von der Schloß 
brauerei aus sahen Arbeiter, wie bei 
einem Donnerschlag das Pferd 
biiumte und beim Durchgehen den 
Wagen an einen Baum schleuderte. 
Kosan stiirzte herunter auf einen 
Stein und hier wurde ihm durch ein 
Rad der Kon völlig zerquetscht, so- 
ba das Gehirn auf dem Boden zer- 
streut lag, ein Auge fand man ein 
Stückchen vom Kopf entfernt liegen. 
Der Verungliirtte ist ein Beteran 
von 1866, 1870 71. 

Ein zweiter Unfall trug sich auf 
einem Neubau zu. Der Arbeiter Bill- 
mann glitt wahrscheinlich auch infol- 
ge eines-Schrecke- bei-m Gewitter aus 
und stürzte tn die Tiefe. Er wurde 
bewußtlos durch die Sanitiitstolonne 

idnlst ftiidtische Krankenhaus beför- 
er 
Sorau. Erster Bürgermei- 

ster Glodtowski überreichte dem 
Tischlereiwerkmeister Grüning in dem 
Baugeschäst F. Möbius fiir 40jiihrige 
treu. Dienste bei der Mma das All- 
gemeine Ehrenreichen 

Das Fest der goldenen Hochzeit 
konnte der Rentier August Michael 
mit seiner Ehefrau im benachbarten 
Seifergidorf begehen. 

Gassen. —-s Das etwa 105 
Hekiar usmsassende Rittergut Gab-— 
lenz das vor etwa 13 Jahren Ritter-- 
gutsbesitzer Dr. Papilskh übernahm, 
ist fiir den Preis von 130,00() M. an 
den Gutspächter Weiß aus Friedri- 
kenhof (Zchles.) verkauft worden. 

L ii b be n. --— Der etwa Bojöhrige 
Fabrilarbeiter Groger hat muthmaß- 
lich seine Frau erwürgt. Um aber 
den Schein eines Se bstmordes zu 
erwecken, bat er wahrscheinlich die 
Frau an »eines-I Bettpfosten aufge- 
hängt. 

presst-es Ohre-sein 
Königgberg — Der Arbeiter 

Podschivadtle, Rieisschlägerstraße 36a 
wohnshaft, ift im Pregel an der Walz- 
wähle ertrunten. 

Jn der Wafmäannftrafie versuchte 
der 1t-s Jahre alte Zimmermann Fritz 
Völlicke seine Braut, die 17 Jahre 
alte Arbeiterin Johanna Schniidt, 
durch drei Schiifse zu tödten. Er er- 

schoß fich dann selbst- 
Wietnllen. — Unlängft woll- 

ten der Besitzer Meygies und der 
Hütejunqe Kufau aus Wietnllen ihre 
Hunde in einer mit Wasser angefüll- 
ten Lebnisgrnbe baden. Der Hund des 
Kusan wollte nicht ins Wasser-, des- 
halb ging Kusau selbst hinein nnd 
zog den bund nach sich. Hierbei ge- 
rieth es in eine tiefe Stelle, ging un- 
ter und tam nicht wieder znni Vor- 
schein. Der Besitzer Meygies sprang 
nnn, um ihm zu helfen, gleichfalls 
ins Wasser, versank aber auch nnd 
kam nicht wieder in die Höhe. Als 
Hilfe kperbeiiann waren beide bereits 
ertrnnten. 

sent-s sehn-sein 
Danzig Der verdienftvallel 

Pfleaer und Förderer des böberens 
Schulwesens- in der Provinz West-s 
beenden Geheiinratb Dr. Kreise in« 
DWig vollendete nnlöngst sein 80. 

Lelsensjatzr 
B r i e f e n. « Unser Kreis Ist zu 

Sieger zzkszezreseky vlksthkygp Chief-«pr 
weiternng aelangt Es bat sich ber- 
.msgestelli. disk etwa 112 Altar« die 
bisher nie-s Theil des Gute-bettete 
Kamerer un meise Srrzebnrg ange 
seiten war-den« in Wirtlntiteit in der 
reinstnssurten istexsseinde Lob-Nu und 
Meine-»in Hm Nreife Briefen gehö- 
ksli 

Sturm -- Die Les m 
Wams Hm Mo im Wen MI- 
nal am Muts-dates um«-ums 
Mtmdcsnammn Its-« Maus is 

Huld-fussho- wem-. 
i um MDMIIN am kaum- 

pm wurd- m Jugenan Nackt m« 
wund-L M- Iimt Oh cum-m wor- 
den. 
In Stock-II« L- cis-is 

kann-. mmn Von-m von its-Om- 
Iom M du II sehst-ums usw-· 
du« Um Ist-M- Mm dopp- n« 
muss-m 

Falls a t cl. Eida- Quid-I 
Ost-e »zu- wxndk M man du III-«- 
.W Kaktswctmd wund-m nnd 

fass-« Oh Um m Gomit ims- 
stms. ist-( des Butsu-Impo- 

sui m Nimmt 
Indus-O O.hutid· 

kau- t« II Its II Ism- Mk. 
In »I- m EIN-v Im us m 

Besitz des Mitgiiiuvigkks G. Wahr-irrt 
Fintenwalde über. Bekanntlich baute 
der im vorigen Jahre verstorbene 
Restaurateur, frühere Bäckermeitter 
Gustav Wendorff. das Grundstück aus 
und verkaufte es vor 5 Jahren für 
den Preis von rund Ris.()0() Mart. 

Barth. —-— Vor der äußersten 
Spitze des Fohlens-Haten fanden 
Schiffes auf etwa 11,-"å«z Meter Wasser- 
tiese die Leiche des früheren Post- 
schasfners Hagenotv, der dort verun- 

glückt ist. 
pro-its Volk-. 

Posen. — Der Wiss-jährige Ma- 
rian Ialubowsti. Raumannstrasze Its 
toobnhast, stürzte durch das ossenste- 
hende Fenster aus denhos hinab. Der 
sosort hinzugerusene Arzt Dr. Maels 
ler konnte nur noch den Tod des Kin- 
des feststellen. 

Aus Anlaß des iiinszikjährigenVes 
stehens der Speditionsairma Carl 
Hartwig hat der jetzige Inhaber der 
Firma Aausmann Karl Dittrich dein 
Polizeivräsidenten 500 Mi. zu wohl- 
thiitiqen Zwecken übergeben. 

B i r n ba um« Dem srüheren 
Fabriltischlermeister H. Noat wurde 
durch Bürgermeister Gerlach in Ge- 
genwart des früheren Arbeitgebers 
Schneider das Allgemeine Ehren-sei- 
chen überreicht. 

sent-n Zykemtsspoctetm 
Altona. —- Eine unliingst bei 

Neuniühlen angetriebeue Leiche ist als 
die des 19jährigen Kommis »Wo- 
meier, der in der Bornstrasze gewohnt 
hatte, erkannt worden« Musmeier 
hatte mit einem gleichaltrigen Freund 
Namens Wiqaer eine Bootsahrt ge- 
macht, das Boot war geleniert und 
beide ansassen ertranken. Tie Leiche 
des Wiggu ist nochnicht gesunden 
worden. 

Brunsbütteltoog. —- Aus 
dein großen Hof des Landtagsabge- 
ordneten Peters brach Feuer aus. 
Wohnt-aus und Stallungen sind 
schwer mitgenommen; Pferde, Mobi- 
liar, Scheune und Schiveinestall sind 
aerettet. 

sent-I schielte-. 
Brieg. —- Während eines hefti- 

gen Gewitters stürzte der bejahrte 
Nachtwächter und Gemeindebote Kret- 
schmer aus Rathau aus der hiesigen 
Ban-hosstraße vor dem Landgerichtss 
gebäude plötzlich todt zu Boden. 

Bunzlatn —--— Der wegen eines 
Nevolderattentates aus zwei Kollegen 
in Hast enommene Maurer Noth- 
tirch hat ich in der Nacht in der 
Gefängniß-teile erhängt. 

Grafenort. Hier starb an 

Blutoergistung der Miährige Guts- 
besitzer Klar. Beim Empfange des 
Fürsterzbischoss von Prag gehört-e er 

zu der Reiterei-weih die den Kardi- 
nal einholen sollte. Beim Aufsteigen 
ans das Pferd zog er sich eine gering- 
fügige Verletzung anr Bein zu. 

bangt-dort — Hier wurde 
bei einem niedergegangenen Gewitter 
der Kunstgärtner Bügler vom Blitze 
getroffen und schwer verletzt, sein S- 
iähriger Sohn getödtet. 

Lipine. —-— Wegen Beleidigung 
des hiesigen Amts- und Gemeinde- 
vorstehers Joses und einiger Beamten 
der hiesigen Amtsverwaltung verurs- 
theilte die Bruthener Strnstammer 
den Gewerbeschreiber Szniuda in Li- 
pine nnd die Arbeitsstein Wyczhs- 
lot in Lipine zu 6 bezw. 3 Wochen 
Gefängniß. 

Charlottendrunn.—ss- Kürz- 
lich stürzte der Fahrhauer Krinle von 
hier aus dem Schulteschachte im nahen 
Lehrnwasser bei der Einsnhrt zur 
Nachtschicht aus dem Förderkorbe 50 
Meter hinab und wnr sofort eine 
Leiche. 

Glatz. —- Die hiesige Strastam- 
nrer verurtheilte den zweiundsiedzigs 
jährigen (!) Nentenempsänger Her-» 
mann ans Gabersdors, weil er sich» 
an minderjährigen Kindern unsittlich 
vergangen hatte, zu sechs Monatenl 
Gefängniß. T 

MMOI MIII III MINI- 
Ge r a. —-— Ein jun-get Bursche. derJ 

19iäbrtge Wirtbtchaftigeditfe Martin 
Bött r, wurde vorn Schwurgericht 
zu ra wegen Ermordung seiner 
Geliebten, der 29 Jahre alten ledi- 
gen Dtenfttnagd Olqa Pöllnranm 
zum Tode verurtheilt Der Ver- 
heruntean wohnte unter Anderen der 

; Crbprtnr Heinrich von Reus dei. 
Großenfee s« st Schachte 

H 
der Gesoertfchnlt Vertran wurde der 
Bergmann Masse aus rohentee non 
etnent niederstürzenden Fördertorb 
ertchtarrern zwei andere Bergleute 
erlitten schwere. aber nicht lebens- 
qetödrtictse Lterlennnsren 

Da te n tt e d t. Von etnesn 
auswärtigen ttterdedrindten der rntt 
einem Doqtart in rate-them Tempo 
die Dortttrahe durchtudn wurde N- 
dretsötrrtge Töchterrnen Ise Chor-see- 
märtere Krone. das Mr vor dein Ge- 
tödrt ntrtt mehr tn Stæerdett brin- 
nen konnte. unerfahren und to schwer 
verleit. das re hard. 

Dntäe Nachdem der bekehrte 
Reuter Vned von etnem Mute-sonnen 
Korsar-ruhn neertndren und tcdnser 
oertesr worden wr. wurde Mt en 

diesen-en Stelle m der Wurderernr 
ern txtnnrtqer Knabe wn der Stadt 
rndn Mahl und Most netpdtet 

Je n .- Kam Puwdmen In 
Hund der Univers-tat Jene tm der 
Worum-der IF Orte NENJHUU ern-r 

Nebst-Akte Im Jst: ·« tun eurer Mute 
Uhu Rzäätckcszuckgth Pet LUN Jud 

T Nutethn uns-u » N :? tm Muse 
bekomme Kinn »O m dauert-neu 
MONM det rIJIIsHIIQen Zuber dutl M Ite Ztodt Jeder nett ersetzen FAU. 

send Mark betheiligt, damit dieSumi 
me von 10,000 Mark erreicht wurde. 

Meicheln. —— Bei dem kurzen 
Gewitter, das hier kürzlich nieder 
aim, traf ein Blitz, der einzige, der 
überhaurt in unierer Gegend beobach- 
tet wurde. auf der Cdauffee Nieder 
febmonQuerfurt eine Gruppe Obft 
pflücker. Der Arbeiter Rette, ein Fa- 
milienvater von vier Kindern, war 

auf der Stelle todt; die anderen ta- 
men mit dein Schrecken davon- 

Ipeinkand us set-bate- 
Hilden. ---— In tiefe Trauer 

wurde die Familie des Fabrikanten 
Hugo Meiier hierfelbft verletzt. Ge- 
gen 2 Uhr fand man nämlich das-; Zig- 
Jahre alte Töchtercheu diefer Famier 
in einem auf dem Hofe der Fabrik 
ftebenden Gerbottich, welcher mit 
Wasser aefiillt war, als Leiche vor. 
Der Bottich ift usntnauert. Anfched 
nend ift das Kind auf diefe Mauer 
geilettert, wobei es fich iiber den 
Rand des Behälter-z gelegt hat und 
abgeftiirzt ifi. 

Langendeeer. Es verun- 

glückte der Bergmann Karl Sontomss 
ti auf Zeche Bruchftraße infolge her- 
abfallender Gefteinmaffen. Der Ver- 
ungliickte tvar fofort todt. 

L ii tk l e m be r g. — Dersiminers 
mann W. Lindemann verkaufte feine 
hierfelbft belegene Befitzung zum 
Preife von Ists-W Mark an den 
Kaufmann Hagebiia zu Dortniund. 

M.-Gladbach. -Vor dem bie- 
figen Schwuraerichi hatte fich der 
Huiliändler Franz bahnen wegen 
Brandftiftung und Betrugveriuchs 

u verantworten. Er batte in feinem 
iadenlokale, deffen Inhalt er vorher 

hoch versichert hatte, einen Brand an- 

gelegt. Er wurde in Anbetracht der 
Gemeingefährlichkeit feiner Hand- 
lungsioeife u zwei Jahren Zucht- 
haus, lin ark Geldftrafe und 5 

Jahren iibrverluft verurtheilt. 
Oberbaufen. Die incfter- 

feld auf der Oberbaufenerftrafze in 
Stellung befindliche Dienftmagd Em- 
ma Kriegifch wurde verbaftei Sie 
bat eingeftanden, das von ihr gebo- 
rene Kind nach der Geburt getödtet 
und in einem Müllbaufen an der 

Eberhaufenerftraße verfcharri zu ha- 
en. 

pro-ins Darum-er Ins Draus-stets 
Königstutter. Bei der 

Zwangsversteigerung des Gasthoss 
ur Brit-le in Oberlutter gab der iriihere Besitzer desselben, Gemeinde- 

vorsteher Fri Müller in Obern-tier- 
daö Höchstge ot mit 28,700 Mi. ab. 
Der Zuschlag wurde sofort ertheilt- 

Leiter. —— Hier ist innerhalb 
Jahresfrist der dritte Hof abge- 
brannt. Das Feuer, das muthmasz- 
lich angelegt worden ist, hat den-Hein- 
rich Heitmiiller’schen Hos eingeäschert. 

Nor de n. An Stelle des ver- 

storbenen Fürsten lidzard zu Jun- 
und Kunhausen wurde Fürst Dodo 
zu Inn- und Kuhhausen zum Pro- 
vinzial Landtagsabgeordneten siir 
den hiesigen Kreis gewählt 

Dessensnrp 
Eldena. ---— Unser diesjähriger 

Abnigsschuß wurde in üblicher Weise 
geseiert. Herr Gastrvirth Nevermann 
erzielte den besten Schuß und wurde 
»zum Schützentönig protlamirt. 

Grabow. s-— Aus bis jetzt un- 

ausgelliirte Weise ist im Dorse War- 
now bei Wensd-.Warnow der 16 Jahre 
alte Eigenthümlersohn Reinhold 

kSchultz daselbst beim Baden erstun- 
en. 
Kröplin Die Wahl des 

Herrn Maurermeister Wilhelm Han- 
sen zum Rathsherrn ist bestätigt 
worden. 

Lesen-Damian 
Darmstadt. — In den Ruhe- 

stand versetzt wurde der Maschinist 
siir elektrische Anlagen Ludwig Schä- 
fer in Darmstadt. 

Gustavsburg Dem aus 
Mainz stammenden 85 Jahre alten 
Arbeiter-d Strauß siel in der Ma- 
schinensabril eine mächtige Eisenplat 
te aus das rechte Bein, das oberhalb 

des Kniees vollständig abgeschlagen 
’Ivurde. Der Schrververletzte starb 

lsald nachher an dem großen Blut- 
verlust. 

Lampertheim s- Der 18 
Jahre alte Kutscher des Arztes Dr- 
s·l·lkiitl»« llhriltian Drin-unrein ae 

rieth beim Baden im ttlltrhein In eine 
tirse Stelle. wo er untersant. 

Carl-dort » Diehebamme 
Frau Inn Knau« in domätessm 
die auch biet thätlg Ift dumm die 
Ieise ihm 05 spriqu Judith-at 

Tatliha en. —D» flüchtig 
qewptdkm theidehändln Leim Lo 
tot-Wiss aus Boot-ungern has M 
Ædsolsöfchw m tm Bringe von 

MOAM Mak « Mulden tot-wen 
Mcm 

Frankfurt Ost-hängt M 
M tu Man Wovon-a m aus Vo- 
madsim stammend- Mjädriae Won- 
Mfwit Karl Ulrich. du Mist-Maul 
wi. 

Ochs-is 
W t o I e n m s e k. Nu Mem 

m um Mai Gram-de Msssdmm 
IMM- Mmstmdwostokol Umwand-r 
Nu RIIJQIIMO Tnsfyudilänm 

» 
W s il s I do l i» tu Odomm 

dennw Uhu-no usw Frau Musen 
Hm indem- dessem 
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konnten einen Brief erhalten, in dem 
mit Veröffentlichung irgend welcher 
Verhältnisse gedroht wurde, wenn 
nicht die Sum e von mehreren tau- 
send Mart geza !t werde, 

Bischofdgriim -— llnllingft 
feierte Kantor Kraan fein 25jähriges 
thbiläum als Lehrer in Bischofs- 
griin. An ver offiziellen Feier Ve- 
theiligten sich auch Bezirksamtmann 
Ufer und Bezirksamtøassessor Mener 
Berneckx die Gemeinde Bischofs-grün 
ernannte den-Jauche zu Stein ish« 
renbiirger und überreichte ihm eine 
prachtvolle goldene Uhr. 

sung-ers Feste-. 
Dresden. — Seinen neuniigs 

ften Geburtstag feierte in Zkriclau 
der Verein-baut Direktor a. D. 
Christian RödeL 

ltl n n a b e r n« Der Schuhma- 
(l««eric!eister Respekt in Annalsers be- 
gin-g sein tslejähriges Bürgerzubi 
leium. 

V l a se w i tz. Es beging der 
Oberamtsrichter a. D. Weid.ruer, frii 
her in Rossen, mit seiner Gattin die 
goldene Hochzeit. 

Langenau. — Beim Straßen- 
walzen wurde ver Straßenmärter 
Thomas in Langenau von einem 
Pferde geschlagen und dabei tödtlich 
verletzt. 

Leipzig-»Die verstorbene Frau 
Kommerzienrath Men in Leipzig hat 
der Ernst MehStifiung, deren Er- 
kkögnisse zu Armen-Untersuchungen 
Verwendung finden, letzttvillig sa- 
mt) Mart zugewendet. 

Ei verschied in Leipzig Fräulein 
lfugenie Schlin, die in weiten Kreis 
sen als eine Beschützetin und Wohl- 
thäterin der Thierwelt bekannt ge- 
worden ist. 

Ma n nschatz. «— Der kürzlich in 
der Mühle von Mannfchatz schwkk 
verunglückte hartmann aue Lonne- 
witz ist im Oschaßer Krantenbause 
seinen Verletzungen erlegen. 

Wölfen-St Jakob. -—- Hier 
feierte dal- Ehepaar Schneider-unstet 
Zippet die goldene hochzeit 

NOHUL Das dreizehnjiihrige 
Mädchen Schöne in Rossen erlitt in 
Folge Explosion eines Spiritusto- 
chero am ganzen Körper schwere 
Brandwunden, an denen das Mäd- 
chen kurze Zeit nach dem Unfalle ver: 

storben ist. 
Ehrenfriedersdorf —Der 

Bürgermeister Tröger in Ehrenwe- 
dersdorf wurde mit 21 von tät-Stim- 
men zum Bürgermeister der Stadt 
Auerbach i. V. gewählt. 

Freiberg. —--- Jn der Nacht 
brannte die bei Freiberg gelegene, zu 
Contadsdorf gehörige Fuchomiihle 
nieder- 

Göda. ----- Hier beging Sattler- 
kneifter Julius Frenzel sein Weishei- 
ges Meistersubiläum. 

UND-faci- 
Speyer. — Eine räthselhasie 

Brandstiftung wurde aus dem neuen 

Friedhofe entdeckt. Kürztich bemerkten 
Pafsanten, daf; aus dem neben dem 
Eingang zum Friedhof stehendenBret- 
terschuppen dicker Rauch emporftieg 
was sie veranlaßte, sosort einzuschrei- 
ten und das entstehende Feuer im 
Keime zu ersticken. Von dem Thöter 
hat man bis jeßt keine Spur. 

Bö h l. » Ein schwerer Unfall er- 

eignete sich bei den vor Kurzem erst 
begonnenen Arbeiten siir den Wieder- 
ausbau der proieftantischen Kirche. 
Der ZSiähri e ledige Maurer Johan- 
nes Hornba von hier stürzte von dem 
eitva 20 Meter hohen Gerüst. Er 
brach sich beide Beine und einen Arm, 
zog sich eine schwere Kopfwunde zu 
und ist an den erlittenen Verletzungen 
gestorben. 

FrankenthaL —- Verhaftet 
wurde von der Kriminalpolizei wegen 
Diebstahls im wiederholten Rückfalle 
der 54 Jahre alte Tagner Georg 

« Höflich aus Oppau. 

f Oster IIMI 
Stuttgart —- Der Gartentn- 

genieur Karl Schwerte und Architekt 
Franz Röckle haben bei einem Wett- 
bewerb um Einwiirse sttr einen 
Stadtpnrt in Hamburg einen Preis 
von 4000 Mart errungen. 

Besenfetd. -—( hier ist das 
Wohn- und Detonomie — Gebäude. 
sowie das Nebenaebäube des Guts 
bosttzers Oertnann Arrnbrnster nie- 
demebrnnnt 

Biberach. Jn Schlottertnal 
tchtng der Btih sn das StallqebLinde 
net Bauern Bet. Das Antvesen 
trannte nteder. 

Bodetvttansen tstneder 
ältesten Personen unserer tnenend ist 
dte vertristttvete stlgnes Priester. Stt 
tonnte ihren tm. tsstevnrtstnq feiern 

Beete-rohean Nach nettt 
tönet-gen ersprießlicher Thöttntett 
verttess nne unter attseittn detsebtet 
Sichrttsettrer Kunst. unt nach tsstin 
nen ttdertnssedettn 

OWIOIIM 
K n r t I r u he. Der bishersne 

Könttrttrtt Sturntsttze Vtttetonsnt Mo- 
rts Ratten tn sptttnnnttetnt wurde nn 

Istette des nn- tetnetn set-Irre geirrt-e 
denen Kontntkts Spanisrtsen Knnsnte 
Oetnrtm Nonen mnr Kontttstktt SW 
nrschen ttonsnt in Mammon er 
tnnnt 

A n v e n ns e t e r.- kne Lin-treten 
rechte-tret nnd stsnsttsert brannten Mt 
stnnditr nieder Der Brand tritt Ntrft 
tsrtttoston trtn Venmnnotor des-Entn« 
neri Uectstetter entstanden sein. 

tI t t e n d et in. kser txt Jahre 
alte verdammte Bahn-Nun Mut 
bunter wurde von enmn sage meer- 
todeen und getobt-c 

l E n g e n. —- Der GeneralitabsiOfs 
fizier der 29. Division, Hauptmann 
Keim, ftiirzte beim Aufsteigen vorn 

Pferde und verletzte fich am Arm an- 

scheinend nicht unerheblich. 
cklssszcstsklseem 

C- o l m a r. s— «Oberlande·zaericiiio- 
ratl) Dr. Loffen, der im Sel. Lebens- 
jahre ftand, ift auf einem Anefluqe 
nach den Spitztöbfen im Münfprtnale 
am Herzschlag geftorben. Der Mann 
erfreute fich ob feiner humanen Gefin 
nung allgemeiner Sympathie 

Diedenhofen. Beim-siegel- 
fpiel in der Wirthfchaft Dein zu Neu- 
baus geriethen der Arbeiter Ruf und 
Schiffer Buchbeimer aneinander. Ruf 
fchlug dem Buchbeimer mit einem ge 
fettloffenen Messer in’e Gesicht- Auf- 
gebracht und erboft hierüber, ergriff 
Buchbeimer ein Bierfridel und ver- 

feyte damit dem Ruf einen ivuchtigen 
Schlag auf den Kopf, fodafi er todt 
zufammenbrach· 

Waffelnbeim Der auf der 
Jagd angefchoffene Gerichievollzih 
heregebiilfe Joachim fcheint fein Un- 
gliick felbft verfchuldet zu haben, denn 
er verließ aufrecht gebend während 
des Jagenö den ibms angewtefenen 
Standort. Sein Zuftand ift noch be- 
denllich. 

Weißenburg.s Blutige Rache 
nahm der 17 Jahre alte Metzgergefelle 
Mei, der bei dem Mehgermeifter Vary 
hier in Stellung ift, an feinem wenig 
älteren Kollegen, dem Gefellen Schilz, 
mit dem er beim denen in Streit ge- 
rathen war. Als diefer zu Bett geben 
wollte, ftiefz er diefem ein großes 
Schlachtermeffer in den Rücken, fodafz 
er zufammenbrach und an feinem Auf- 
lommen gezweifelt werden muß. Der 
Thiiter tvurde festgenommen 

Freie Htädtr. 
Hamburg. Die Hamburger 

Bürgerschaft bewilligte, einem Se- 
nateantrage entsprechend, 150,000 
Mart ftir das 1909 in hamburg 
ftattfindende deutfche Bundeöfchiefzen 

C u x ha v e n. Schon wie-der ift 
ein tlnglitelsfall sbeim Baden an nn- 
erlaubter Stelle vorgelommen.· Ars- 
beiter bemerkten, wie sich ein Mann 
gegenüber der Mörferbatterie bei 
Kttgelbalesentlleidete und in’eWaffer 
ging, bald daran verfchtvand und 
nicht swieder zum Vorfchein kam. Bei 
den vorgefundenen Sachen befand sich 
ein Fabrfchein der KönigiielpPreui 
fzifchshefsifchen Eifenbahn auf den 
Namen Portier Noack. l 

Jene-Inei- 
Luremburg. Nach tut em 

Arantenlager starb im Pescatoreftist 
Herr Nilolaus Leclerc, Rath an der 
Rechnungskommen 

Frl Ditty Müller, Tochter des 
Musiklehlrers und Organilten Hm 
I. Müller hat aus dem Kontlyurs des 
Brüsseler Konservatoriums den ersten 
Preis sür Gesang erhalten. 

Oelemtcsxlssew 
Wien. Der Ackerbouminister 

Dr. lkbenhoch feierte mit seiner Ge- 
mahlin Josesine das Fest seiner sil- 
bernen hoch-reit. 

V u d a pe st.- In der Nacht spiel- 
te sich hier ein blutige-s Familiendrai 
ma ab. Der 26iährige Zweck-öder- 
gehilse Kopaes erschoß seine Frau irn 
Schlafe und dann sich selbst durch drei 
Revolverschüssr. Kovaes blieb aus 
der Stelle todt.s Seine Frau ist le- 
benogesährlich verletzt. Das Motiv 
der That war große Noth. 

Zoväv 
Altdorf. — Zwei junge Arbei- 

ter von Seedorf, mit Namen Teesch 
und Zkoyssig, geriethen beim Holzfäl- 
len in Streit. Tresch verwundete den 
Zwyssig durch zwei Revolverschüsse 
lebenzqesiihrlich 

A rbon. Als Notar an Stelle 
l 

des zurücktretenden Herrn Eiter wur- 
de Dr· Sauler mit 800 Stimmen ge- 
wählt 

Char. ««--— Das ganze 94 Häuser 
und 778 Einwohner zählende Dorf 
Bonaduz ist binnen zwei Stunden 
bis auf weniae häuler bei der Bahn- 
station und aus der entgegengesehten 
östlichen Seite abgebrannt. 

F r e i b n ra. ----- Jn der-. Brauerei 
lKardinal wurde der Architekt des 
Hauses, herr Baumann aus Magd-e- 
lmrg, der 30 Jahre alt war, insol e 
eines falschen Manövers des La - 

trans getödtet. 
L uzern. Am Vutstoct stürzte 

der Glasschleiser Odkrmatt von 
Stanestad beim Edelweiszpslücken 
iiber einen Abhang hinunter. Die 
Leiche wurde später geborgen. 

—.«·—·........ .- 

kueh ein comment-m 
Man schreibt der ,,Franls. «tg.«: 

Jn meiner geliebten idyllischen am- 
mersrische dahinten im bahrischen 
Wald war es. Wir saßen des Mor- 
gens im siiszen Nicht-thun vor unserer 
Behausunq im Schatten alter Blin- 
rne. Ganz in unserer Nil hatte sich 
eine sächsische Geheimräth n niederse- 
lassen· Da lam eln tlelnes Bauern- 
mädchen mit einem Körbchen voll 
Erdleute-n Die Kleine erschien jeden 
Mvr en um diese Felt, um das Er- 
qebnss ihres Flei es in tiirgli 
Münze umzuseyem Zuerst bot sie i 

gibts-schen der Frau Geheimräthn 
ar. 

»Was tosten Deine Edbeeren't« 
,,Zwanzig Pfennig« 
»Du bist aber tiheuer, Meine, ge- 

stern hattest du viel mehr, und warst 
mit zehn Pfennig zusrieden.« 

Mein Begleiter, ein prächti r al- 
ter Nitrnberger herr, hatte mt sun- 
lelnden Augen die Verhandlung ver- 

folgt· Nun ries er, ohne weiter Mic- 
sicht aus die Geheimriithin zu nehmen, 
das Kind zu sich. 

»Sag« einmal, Kleine, wie lange 
hast du an den Beeren gesammelti« 

»Um siinsi san mir ausg’standen. 
Bist ’egt hab i g'sucht. lEi war etwa 
l« Uhr). 

»Nun, da hast du eine Wurst,oder 
ein Stück G’ielcht’o dabei g’habt'i« 

»Na, a Stückert trucken's Brod-« 
»So, da leere mir einmal die hals- 

te deiner Beeren aus diesen Teller. 
Hier hast du zwanzig Pfennig. Die 
anderen Beeten nimmst du wieder 
mit und suchst sie drüben im anderen 
Wirthsknus zu verlausenl Halt! 
Dies Stückerl Schinten kannst du 
noch mitnehmen!« 

Die Geheimriithin war abwechselnd 
blaß und hochroth geworden. Nun 
duldete sie es nich länger. Sie erhob 
sich und verschwand im hause. Arn 
Abend vorher hatte sich die Dame da- 
rüber bellagt, dasz im daverischen 
Wald so wenig siir Luxusbedürsnisse 
gesorgt sei. 

HO- 

Jn einer tleinen Stadt dej nordiists 
lichen Südwesteno war ein neuer Post- 
meister in das Postamt eingezogen. 
Sosort geriet der Briesvertehr merk- 
würdi ins Studen. Keine Briese lie- 
sen em, teine Postsachen aud, und 
schließlich erhoben die Bewohner der 
Stadt Beschwerde Ein Jnspeltor 
wurde entsnndt, um den Ursachen die- 
ses Stillstandes nachzusorschen. Mit 
Staunen nimmt er etwa hundert Brie- 
se wahr, die ogenbar schon eine eit- 
lang der Besör run harren, und tellt 
den Postineister daritder zur Rede. Der 
aber meint, da wäre doch nichts dabei; 
er werde doch den Postsaet nicht halb- 
voll besördern. 

·- Iil Its 

Die Edisonschen 81000 Zement- 
häuser losten nach der Berechnung des 
Blattes Popular Mechanics 82462 
Die alte Geschichte. Beim Bauen 
kommen die Eteeteraa am teuersten zu 
stehen. .« 
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